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Startschuss	für	Agritech	Summit
2024	gefallen!
	
Manitou	Group:	2023	mit	einem	Rekord-Umsatz	von	2,871	Milliarden
Euro	abgeschlossen
Fricke:	Bau	des	neuen	Logistikzentrums	im	saarländischen	Tholey	für
160	Millionen	Euro	beginnt
LandBauTechnik	Bundesverband:	neue	Bundes-Fachgruppe
Flurförderzeuge	
Emil	Frey	France	Gruppe:	Übernahme	des	Case	IH-Händlers
Bretagri	
Agritech	Summits	2024:	Vertrieb	trifft	Supply	Chain	Management
am	11.	und	12.	September	in	Augsburg
BKT:	Sponsoring-Vereinbarung	für	Tractor	of	the	Year	(TotY)	um	4
Jahre	verlängert
Traktoren-Zulassungen:	Belgien,	Bulgarien,	Dänemark,	Finnland,
Italien,	Litauen,	Polen,	Schweden,	Slowenien	und	Spanien

Liebe	Leserinnen	und	Leser,

der	heutige	"Tagesspiegel	Background“	wurde	eröffnet	mit:	„...	wieder	so	ein
pickpackevoller	Tag	in	der	Agrar-	und	Ernährungsbubble:	Umweltministerin	und
Agrarminister	debattieren	über	ihren	Haushalt	im	Bundestag,
das	Tierschutzgesetz	wird	in	die	Verbändeanhörung	gegeben,	das	EU-
Lieferkettengesetz	scheitert	nun	wohl	wirklich	am	Widerstand	der	FDP	und	der
Bundesrat	will	der	Agrardieselkürzung	(noch)	nicht	zustimmen	und	hat	das
Haushaltsfinanzierungsgesetz	von	der	heutigen	Tagesordnung

genommen.



Der	Bundesrat	bremst	einen	Beschluss	zu	der	von	der	Bundesregierung	geplanten	und	umstrittenen
Streichung	von	Diesel-Steuervergünstigungen	für	Landwirte.	Das	Haushaltsfinanzierungsgesetz,	in
dem	die	Maßnahme	enthalten	ist,	steht	nicht	auf	der	Tagesordnung	der	Länderkammer	an	diesem
Freitag.	Allerdings	hat	der	Bundestag	die	Gesetzesvorlage	und	den	Bundesetat	2024	heute	mit	der
Mehrheit	der	Stimmen	der	Ampel-Parteien	verabschiedet.	(Foto:	©	Political-Moments/imago	images)

In	der	Landtechnik-Branche	war	die	zurückliegende	Woche	nicht	wirklich
prickelnd	mit	Blick	auf	externe	Neuigkeiten.	Allerdings	kann	ich	Ihnen
spannende	Meldungen	aus	dem	Kosmos	des	New	Ideas	Think	Tank	weitergeben:
+	der	Startschuss	für	den	AGRITECH	Summit		2024	–	Vertrieb	trifft	Supply

Chain	Management	ist	in	dieser	Woche	gefallen!
+	der	indische	Reifen-Hersteller	BKT	wird	auch	die	kommenden	4	Jahre	der

Supporter	für	die	Awards	„Tractor	of	the	year“,	die	im	November	in
Bologna	anlässlich	der	EIMA	erstmals	in	6	verschiedenen	Kategorien	verliehen
werden.	Durch	das	Netzwerk	mit	den	TOTY-Jury-Kollegen	in	den	25

europäischen	Ländern	können	wir	Ihnen	die	Zulassungszahlen	aus

einem	Großteil	dieser	Länder	zur	Verfügung	stellen.

	
Doch	beginnen	möchte	ich	mit	4	Meldungen	die	Branche	betreffend	über	die
französische	Manitou	Gruppe,	die	in	Heeslingen	beheimatete	Fricke	Gruppe,	die
	Bundes-Fachgruppe	Flurförderzeuge	im	LandBauTechnik	Bundesverband	und
die	Übernahme	des	französischen	Case	IH-Vertriebspartners	Bretagri	durch	die
Emil	Frey	France	Gruppe..

ANZEIGE

Manitou	Group	schließt	2023	mit	einem	Rekord-
Umsatz	von	2,871	Milliarden	Euro	ab

https://portal.partsserviceworld.com/
https://newideasthinktank.de/trecker-talk-podcast/#gunter_lehmann


Mit	dem	Produktportfolio	der	beiden	Marken	Manitou	und	Gehl	ist	die	Manitou	Group	in	den	weltweiten
Verkaufsregionen	teilweise	Marktführer	oder	auf	Platz	2	zu	finden.	(Foto:	Werkbild)

Michel	Denis,	President	&	Chief	Executive	Officer	der	in	Frankreich
ansässigen	Manitou	Group:	"Die	Gruppe	hat	das	Jahr	2023	mit	einem
Umsatzwachstum	von	22	%	abgeschlossen	und	mit	2,871	Milliarden	Euro	einen
neuen	Rekordwert	erreicht.	Alle	unsere	Märkte	verzeichneten	eine	positive
Dynamik.	Wir	bemerken	eine	stetige	Verbesserung	der	Fluidität	unserer
Lieferkette	und	eine	allmähliche	Rückkehr	zu	den	Geschäftspraktiken,	die	wir
vor	der	COVID-	und	der	Inflationskrise	hatten.	Die	Mitte	2023	begonnene
Verlangsamung	der	Bautätigkeit	in	Europa	hat	sich	fortgesetzt.	Für	2024
erwarten	wir,	dass	der	Marktrückgang	in	Europa	durch	die	Dynamik	des
nordamerikanischen	Marktes	und	die	zusätzlichen	Produktionskapazitäten
ausgeglichen	wird.	Die	Gesamtheit	der	umgesetzten	Aktionspläne	zur
Verbesserung	der	Rentabilität	des	Unternehmens	in	Verbindung	mit	einer
besseren	Fluidität	der	Lieferkette	haben	den	Betriebsgewinn	im	Jahr	2023	auf
mehr	als	7	%	des	Umsatzes	steigen	lassen.
Für	2024	können	wir	aufgrund	dieser	Dynamik	mit	stabilen	Einnahmen

im	Vergleich	zu	2023	rechnen.“

Das	vierte	Quartal	2023	habe	man	mit	einer	Steigerung	von	11	%	mit	einem
Umsatz	von	814	Mio.	€	abgeschlossen.	In	den	letzten	fünf	Jahren	konnte	die
Manitou-Gruppe	den	Umsatz	um	50	%	steigern,	was	mit	einem	Wachstum	der



Mitarbeiterzahl	von	30	%	einherging.	Um	diesen	Herausforderungen	zu
begegnen	hat	die	Manitou-Gruppe	beschlossen,	ihren	Vorstand	neu	zu
organisieren.
Hervé	Rochet,	der	seit	2014	die	Position	des	Corporate	Secretary	-	CFO	der
Gruppe	innehatte,	wird	zum	Chief	Transformation	&	Governance	Officer
ernannt.	
Céline	Brard	wird	mit	der	neu	geschaffenen	Position	des	Chief	Financial	Officer
betraut.	Sie	war	9	Jahre	bei	KPMG	und	über	24	Jahre	bei	Valeo.	

	
Das	siebenköpfige	Exekutivkomitee	der	Manitou-Gruppe	besteht	des	Weiteren
aus:
Michel	Denis:	Präsident	und	CEO
Elisabeth	Ausimour:	Präsidentin,	Produktbereich
Laurent	Bonnaure:	Geschäftsführender	Vizepräsident,	Globaler	Vertrieb	&
Marketing
Maxime	Deroch:	Präsident,	Abteilung	Dienstleistungen	&	Lösungen
Christine	Prat:	Geschäftsführender	Vizepräsident,	Personalwesen

ANZEIGE

Fricke	–	Bau	des	neuen	Logistikzentrums	im
saarländischen	Tholey	für	160	Millionen	Euro
beginnt

Der	erste	Bauabschnitt	des	neuen	Logistikzentrums	soll	im	dritten	Quartal	2025	abgeschlossen	sein.	In
der	Endausbaustufe	werde	das	neue,	zweite	Logistikzentrum	über	eine	Nutzfläche	von	über	80.000
Quadratmeter	verfügen.	(Foto:	Werkbild)

ass	die	Fricke	Gruppe	aus	Heeslingen	in	Niedersachsen	den	Bau	eines	neuen
Logistikzentrums	im	saarländischen	Tholey	für	den	Ersatzteil-Großhandel	plant,
ist	schon	länger	bekannt.	Mit	der	Entscheidung	die	Bremer	AG	mit	dem

Bau	des	Großprojektes	als	Generalunternehmen	zu	beauftragen,	sei

man	nun	einen	großen	Schritt	weitergekommen	mit	Blick	auf	die

Zukunft	des	Handelsunternehmens.	Infolge	des	zweiten	Logistikzentrums
geht	man	von	verkürzten	Versandwegen	und	einem	verbesserten	Zugang	zum

https://company.landwirt.com/produkte/gebrauchtmaschinenmarkt/#test-formular
https://newideasthinktank.de/trecker-talk-podcast/#gunter_lehmann


französischen,	süddeutschen	und	südeuropäischen	Markt	aus.	In	Abhängigkeit
von	der	Witterung	soll	ab	Februar	mit	der	Baustelleneinrichtung	begonnen
werden.	

	
„Mit	der	Bremer	AG	haben	wir	nun	einen	vertrauensvollen	Partner	gefunden,	mit
dem	wir	dieses	für	die	Fricke	Gruppe	entscheidende	Projekt	umsetzen	können.
Dem	Tag,	an	dem	in	Tholey	die	ersten	Pakete	verladen	werden,	sehen	wir	schon
jetzt	mit	großer	Vorfreude	entgegen.	Mit	der	Entscheidung	für	Bremer	sind	wir
ihm	nun	einen	großen	Schritt	nähergekommen“,	ist	von	Hans-Peter	Fricke	zu
lesen.	Die	Bremer	AG	ist	laut	Fricke	eines	der	drei	größten	Generalunternehmen
in	Deutschlands.	Das	Paderborner	Bauunternehmen	habe	mit	seiner	Erfahrung
hinsichtlich	Unternehmens-	und	speziell	Logistikbauten	sowie	als
Familienunternehmen	mit	einer	hohen	Zuverlässigkeit	überzeugen	können.

	
160	Millionen	Euro	werde	man	in	Tholey,	unweit	der	französischen

Grenze	insgesamt	in	das	Logistikzentrum	investieren.	Der	erste
Bauabschnitt	soll	im	dritten	Quartal	2025	abgeschlossen	sein.	In	der
Endausbaustufe	werde	das	neue,	zweite	Logistikzentrum	über	eine	Nutzfläche
von	über	80.000	Quadratmeter	verfügen.	Damit	werde	es	in	etwa	so	groß	wie
das	aktuelle	Ersatzteillager	in	Heeslingen.	Bremer	übernehme	die
schlüsselfertige	Ausführung	aller	Logistik-	und	Bürobereiche,	was	einer	Summe
von	50	Millionen	Euro	entspreche.

Bundes-Fachgruppe	Flurförderzeuge	tagte	bei	der
Firma	Hald	und	Grunewald	

Die	Bundes-Fachgruppe	tagte	zum	ersten	Mal	nach	ihrer	Gründung	bei	der	Firma	Hald	und	Grunewald.
(Foto:	LandBauTechnik	Bundesverband)

Die	neu	gegründete	Fachgruppe	Flurförderzeuge	(BuFa	FFZ)	im	LandBauTechnik
Bundesverband	tagte	kürzlich	bei	der	Firma	Hald	und	Grunewald.	Neben	der
künftigen	Ausrichtung	der	Fachgruppe,	die	besprochen	wurde,	traten	auch	acht
neue	Mitglieder	bei.	Torsten	Franke,	Vorstandsmitglied	der	BuFa	FFZ,	zeigte
sich	sichtlich	zufrieden	mit	dem	Treffen:	„Die	neue	Fachgruppe	agiert	mit

Blick	in	die	Zukunft,	gemeinsam	werden	wir	die	Flurfördertechnik

voranbringen.“	

https://newideasthinktank.de/trecker-talk-podcast/#gunter_lehmann


	
Die	Firma	Hald	und	Grunewald,	ein	Stapler-Händler	in	der	Nähe	von	Stuttgart,
bot	dabei	die	passenden	Räumlichkeiten	für	das	Zusammenkommen.	„Die
Flurförderzeuge	erhalten	mit	der	Gründung	der	Fachgruppe	und	den	neuen
Mitgliedern	nun	nochmal	einen	weiteren	Schwerpunkt,	so	sind	wir	für	die
Zukunft	hervorragend	aufgestellt.	Besonders	stolz	bin	ich	darauf,	dass	wir
Experten	aus	Händler	und	Handwerk	vereinen,	was	eine	Gemeinschaft	schafft,
die	speziell	den	Schwer-punkt	der	Flurförderzeuge	in	den	Blick	nehmen“,
erläutert	Sabine	Marquardt,	stellvertretene	Vorsitzende	der	Bundes-
Fachgruppe.	

	
Dr.	Michael	Oelck,	Hauptgeschäftsführer	des	LandBauTechnik
Bundesverbands	e.V.,	dem	die	Fachgruppe	zugeordnet	ist,	ergänzt:	„Die
Bundesfachgruppe	bietet	äußerst	viele	Vorteile.	Sie	kann	Schwerpunkte	in	die
Berufsbildung	mit	einbringen	und	von	der	Nachwuchskampagne	für	Land-	und
Baumaschinenmechatroniker	den	„Starken	Typen“	profitieren.	Außerdem	erhält
sie	exklusiven	Zugang	zu	Markt-	und	Zufriedenheitsanalysen,	sowie
Herstellergespräche,	oder	Pressearbeit,	hier	bieten	wir	im	Bundesverband	viele
Anlaufpunkte.“	Die	ersten	Schritte	seien	nun	gemacht,	so	Oelck	weiter	und	nun
wurde	der	Grundstein	für	weitere	gelegt.	
Der	nächste	Termin	der	Bundesfachgruppe	ist	der	achte	Tag	der
LandBauTechnik	bei	Grimme	in	Damme.

	

Emil	Frey	France	Gruppe	übernimmt	den	Case	IH-
Händler	bretagri

Bretagri	deckt	mit	dem	Stammhaus	in	Saint-Gilles	und	2	weiteren	Outlets	in	den	Gemeinden	Val
d'Oust	und	Cossé-le-Vivien	3	Departements	in	Westfrankreich	für	die	Marke	Case	IH	ab.	(Foto:
Werkbild)

Die	Gruppe	Emil	Frey	France	–	bislang	mit	266	Standorten	in	Frankreich

im	Vertrieb	von	29	Marken	(Autos,	Industriefahrzeugen,	Motorrädern)	und
Ersatzteilen	aktiv	–	investiert	nun	in	den	Agrarsektor.	Sie	hat	am	1.	Februar	den
Case	IH-Vertriebspartner	„bretagri“	übernommen,	der	3	Departements	im
Westen	Frankreichs	(Ille-et-Vilaine,	Mayenne	und	Morbihan)	abdeckt.	

	



Bretagri	mit	dem	Hauptstandort	Saint-Gilles	wurde	1993	von	Pierre	Delourmel
und	Jacques	Beaudouin	gegründet	und	ist	Mitglied	von	Promodis.	Im	Jahr	2023

hat	der	Fachhändler	mit	51	Beschäftigten	an	3	Standorten	einen

Umsatz	von	über	30	Millionen	Euro	erwirtschaftet.

	
"BRETAGRI	ist	ein	sehr	erfolgreiches	Unternehmen	mit	einer	soliden	Basis	treuer
Kunden.	Unser	Ziel	ist	es,	unseren	Kunden	noch	näher	zu	sein,	indem	wir
maßgeschneiderte	Lösungen	und	eine	anerkannte	Servicequalität	mit	allen
unseren	Teams	bieten",	schlussfolgert	Eric	Gérard,	Director	of	Agricultural
Activities	bei	Emil	Frey	France.

ANZEIGE

Agritech	Summit	2024	in	Augsburg	–	Vertrieb
trifft	Supply	Chain	Management
	

„Was	für	ein	erster	Tag	auf	dem	AGRITECH	Supplier	Summit	2023!	Mehr	als	140	Hersteller,	Zulieferer
und	Retailer	für	Landwirtschaftsmaschinen	sowie	Dienstleister	sind	aktuell	in	Augsburg	vor	Ort,	um
sich	gemeinsam	mit	über	310	Kongressteilnehmern	über	die	Zukunft	der	Landwirtschaft
auszutauschen.	Dazu	gab	es	heute	einige	sehr	interessante	Keynotes.	Abseits	der	Bühnen	gab	es
spannende	Gespräche	über	die	Zukunft	der	Landtechnik	und	die	Herausforderungen	der	Branche	in
den	nächsten	Jahren.	Die	AGRITECH	ist	Europas	führende	Konferenz	für	Lieferpartner	in	der
Landwirtschaft.	Ein	großes	Dankeschön	an	die	Veranstalter	für	die	sehr	gute	Organisation",	postete
Maschinenbau	Dahme	GmbH		(Foto:	Fabian	Vogl)

Nach	der	großartigen	Resonanz	der	über	300	Teilnehmer	der	2023er-Premieren-
Veranstaltung	vom	AGRITECH	Supplier	Summit	in	Kombination	mit	dem
AGRITECH	Economic	Summit	–	beide	Veranstaltungen	werden
partnerschaftlich	vom	New	Ideas	Think	Tank	(NITT)	und	dem	Berlin

Institute	Supply	Chain	Management	organisiert	–	wurde	jetzt	gemeinsam
„das	neue	Spiel	angepfiffen“:
Das	AGRITECH	Summit	2024	findet	am	11.	und	12.	September	erneut

im	Maximilian's	Hotel	in	Augsburg	statt.	Die	Kombination	der	beiden
Summits	stellt	mit	ihrem	Konzept	eine	einzigartige	und	exklusive

https://company.landwirt.com/produkte/gebrauchtmaschinenmarkt/#test-formular


Netzwerkveranstaltung	dar	und	schafft	Synergieeffekte	für	alle	Beteiligten:
	Das	5.	AGRITECH	Supplier	Summit	bietet	Ausstellern	und	Besuchern	die
Möglichkeit,	sich	über	die	neuesten	Technologien	und	Trends	in	der
Agrarindustrie	aus	der	Zulieferersicht	zu	informieren.
Das	2.	AGRITECH	Economic	Summit	ergänzt	das	Programm	durch	einen
Fokus	auf	wirtschaftliche	und	künftige	technologische	Aspekte	im
Zusammenwirken	von	Herstellern	und	Fachhändlern	und	bringt	Experten	und
Entscheidungsträger	aus	der	Branche	zusammen.	
Weitere	Highlights	werden	die	Vergabe	der	Awards	"TOP	RETAILER	–
Landtechnik	-	2025"	und	„AfterSales	Excellence	Award	–	Landtechnik

2025“	sein.

Der	AGRITECH	Summit	2024	lässt	sich	als	eine	exklusive,	inhaltsorientierte
Konferenz	mit	dazugehöriger	Ausstellung	beschreiben,	bei	der	sich
Entscheidungsträger	und	Branchenexperten	treffen.	Das
Veranstaltungsprogramm	befindet	sich	aktuell	noch	im

Planungsstadium	und	wird	zeitnah	veröffentlicht.	Sie	können	sich	aber
schon	jetzt	auf	spannende	Keynotes	und	Impulsvorträge	freuen!	Es	werden
wertvolle	Branchen-Insights	zur	Landtechnik	der	Zukunft	auf	Sie	warten,	zu
künstlicher	Intelligenz,	zu	CO2-neutraler,	respektive	weitgehend	reduzierter
Landtechnik,	zu	Erfolgshintergründen	von	Zukunfts-Fachbetrieben	und	zu	vielen
weiteren	Themen.

	
Hochkarätig	besetzte	Diskussionsrunden	und	Deep	Dive	Sessions	beim

Agritech	Economic	Summit	versprechen	interessante,

zukunftsweisende	Informationen

Beim	AGRITECH	Economic	Summit	am	12.	September	wird	in	drei	Talkrunden
von	verschiedenen	Blickwinkeln	auf	die	Branche	geblickt:
	Beim	Landtechnik-Talk	auf	die	Herstellerseite,	auf	deren	Geschäftsmodelle



was	Nachhaltigkeit	und	Potenzial	betrifft.	
	Beim	Retail-Talk	wird	die	Zukunft	der	Landmaschinen-Fachbetriebe	diskutiert,
angefangen	bei	der	Unternehmensnachfolge,	über	wie	Künstliche	Intelligenz	(KI	/
AI)	die	Interaktionen	zwischen	Herstellern,	Fachhändlern	und	den	Landwirten
verändern	wird,	bis	hin	zur	internationalen	Ausrichtung.		
	Die	„Developing	Business	Discussion“	zeigt	auf,	wohn	sich	die	Landtechnik
dank	Digitalisierung	und	Künstlicher	Intelligenz	entwickeln	wird.	

	
Die	Garantie	für	einen	hochwertigen	Informations-Transfer	wird	die

Zusammensetzung	der	Talkrunden-Teilnehmer	sein.	Wir	versichern	Ihnen,
dass	wieder	illustre	Köpfe	aus	der	internationalen	Fachhandelsszene	auf	der
Bühne	stehen	werden!	Wie	bei	der	Premiere	wird	Thomas	Mühldorfer	–	der
Geschäftsführer	von	Landwirt.com,	der	reichweitenstärksten	Online-Plattform	für
Landtechnik	im	deutschsprachigen	Raum	–	erneut	als	Moderator	des	Retail-Talk
fungieren.	

	
	Im	Übrigen	wird	es	einen	Impulsvortrag	über	„Developing	Innovation“

geben	und	drei	so	genannte	Deep	Dive	Sessions,	die	vertiefende
Informationen	bieten.	

	
Sie	möchten	einige	der	einflussreichsten	Persönlichkeiten	der	Branche

treffen?	Das	ist	Ihre	Chance!	Mit	über	300	Teilnehmern	aus	mehr	als	140
verschiedenen	Unternehmen	und	großartigen	Referenten	aus	aller	Welt	ist	dies
die	richtige	Veranstaltung	für	Sie.	Das	AGRITECH	Economic	Summit	in
Kombination	mit	dem	AGRITECH	Supplier	Summit	bietet	Ihnen	die	ideale
Möglichkeit	sich	mit	Gleichgesinnten	aus	der	ganzen	Welt	zu	vernetzen,	Wissen
mit	Branchenexperten	auszutauschen	und	sich	über	neue	Technologien	zu
informieren.	Hier	haben	Sie	die	Möglichkeit,	neue	Kontakte	zu	knüpfen
und	neue	Partnerschaften	zu	schmieden,	die	zu	künftigen

Geschäftsmöglichkeiten	führen	könnten.	

	
Treten	Sie	in	Kontakt	mit	Herstellern	und	Zulieferern	wie	AGCO,	CLAAS,	CNH,
Trelleborg	und	viele	weitere	namhafte	Unternehmen,	die	sich	darauf	spezialisiert
haben,	Gedanken	und	Ideen	zu	entwickeln	und	sie	in	profitable	Produkte	oder
Dienstleistungen	umzusetzen.

	
Wenn	Sie	wissen	möchten,	wie	sich	Ihr	Unternehmen	fit	für	die	Zukunft

machen	kann,	sollten	Sie	sich	den	11.	Und	12.	September	im

Terminkalender	unbedingt	blocken!

BKT	verlängert	der	Sponsoring-Vereinbarung	für
Tractor	of	the	Year	(TotY)	um	4	Jahre



"Für	uns	bei	BKT	war	die	Erneuerung	des	TotY-Sponsorings	eine	natürliche	Entscheidung.	Wir
haben	uns	entschlossen,	für	weitere	vier	Jahre	Partner	dieser	langjährigen	Initiative	zu	sein,	die	auf
Werten	beruht,	die	wir	voll	und	ganz	teilen	und	mit	denen	wir	uns	identifizieren.	Dies	gilt	insbesondere
für	die	zukunftsorientierte	Vision	und	den	Fokus	auf	Nachhaltigkeit	-	zwei	Elemente,	die	wir
gemeinsam	haben.	Wir	freuen	uns	daher	sehr	darauf,	gemeinsam	mit	den	Gewinnern	der	kommenden
Ausgabe	zu	feiern",	so	Lucia	Salmaso,	Managing	Director	bei	BKT	Europe.		(Foto:	Werbbild

Fabio	Zammaretti,	Präsident	von	Tractor	of	the	Year:	„Letztes	Jahr	feierte	TotY
sein	25-jähriges	Bestehen.	Deshalb	beginnt	in	diesem	Jahr	ein	neues	Kapitel	für
uns,	das	wir	mit	der	Einführung	neuer	Kategorien	einläuten	wollen,	in	denen	die
modernsten	Traktoren	der	Branche	ausgezeichnet	werden."

	
Die	Verleihung	der	TotY-Awards	2025	findet	am	6.	November	im

Rahmen	der	EIMA	International	2024	in	Bologna	statt.

	
Der	Award	„Tractor	of	the	Year“	wurde	1998	von	dem	italienischen	Magazin
Trattori	ins	Leben	gerufen	und	wird	seitdem	jährlich	abwechselnd	auf	der	EIMA
in	Bologna	und	der	Agritechnica	in	Hannover	verliehen.	Von	Beginn	an	waren
jedoch	schon	diverse	europäische	Agrar-/Landtechnik-Fachpublikationen	in
dieses	Projekt	eingebunden.	Die	aus	Journalisten	bestehende
internationale	Jury	wuchs	über	die	Jahre	–	mittlerweile	ist	jeweils	nur

ein	Jury-Mitglied	pro	Land	vorgesehen	–	auf	heute	25	vertretene

Länder.	Die	redaktionelle	Berichterstattung	umfasst	alle	Arten	von	Medien	wie
Papiermagazine,	Websites,	landwirtschaftliche	Fernsehsendungen,	soziale
Netzwerke	usw...

	
Seit	2023	ist	der	New	Ideas	Think	Tank	mit	dem	Trecker	Talk	–

repräsentiert	durch	den	Geschäftsführer	Dieter	Dänzer	–	das	Jury-

Mitglied	aus	Deutschland.		



Für	den	Award-Jahrgang	2025	können	sich	die	Hersteller	in	sechs	Kategorien	bewerben.	
(Foto:	Dieter	Dänzer)

Anlässlich	des	25-jährigen	Jubiläums	wurden	auf	der	Award-Verleihung

am	12.	November	2023	auf	der	Agritechnica	in	Hannover	nicht	nur	die
Award-Gewinner	in	den	bislang	4	Kategorien	bekanntgegeben,	sondern	auch
verlautbart,	dass	für	den	nächsten	Jahrgang,	sprich	für	TOTY	2025,
folgende	6	Kategorien	gelten:

	TOTY	HighPower	–	für	Traktoren	mit	über	300	PS	ohne	jegliche	technische
Limits
	TOTY	MidPower	–	für	Traktoren	im	Leistungsbereich	zwischen	150	und	250	PS
	TOTY	Utility	–	für	Kompakttraktoren	mit	4	Zylindern	im	Leistungsbereich
zwischen	70	und	140	PS	und	einem	zulässigen	Gesamtgewicht	von	9.000	kg
	TOTY	Specialized	-	in	dieser	Kategorie	werden	alle	Spezialtraktoren	für
Plantagen,	den	Weinbau,	den	Kommunaleinsatz	und	die	Berg-Landwirtschaft
gefasst.
	Sustainable	TOTY	–	es	ist	keine	Auszeichnung	für	den	„grünsten	Traktor“,



sondern	eine	Auszeichnung	für	innovative	Lösungen	unter	dem	Gesichtspunkt
der	Nachhaltigkeit.
	TOTYBot	–	in	dieser	Kategorie	treten	autonom	agierende	Fahrzeuge	mit	einem
Drei-Punkt-Kraftheber	und	Zapfwelle	aber	ohne	Kabine	an.

Traktoren-Zulassungen	Belgien,	Bulgarien,
Dänemark,	Finnland,	Italien,	Litauen,	Polen,
Schweden,	Slowenien	und	Spanien	
Durch	das	Netzwerk	mit	den	TOTY-Jury-Kollegen	in	den	25	europäischen

Ländern	können	wir	Ihnen	die	Zulassungszahlen	aus	10	europäischen

Ländern	zur	Verfügung	stellen.	Sollten	Sie	die	Zahlen	in	den	Tabellen	durch	das
Zoomen	unleserlich	werden,	können	Sie	mich	gerne	per	Mail	kontaktieren,	dann
lasse	ich	Ihnen	die	Tabellen	gerne	auf	diesem	Wege	zukommen!









Ihr	

Wie	hat	Ihnen	der	Trecker	Talk	gefallen?

Hier	haben	Sie	die	Möglichkeit,	uns	Rückmeldung	zu	geben.

Vielen	Dank	für	das	Lesen	unserer	heutigen	Ausgabe!
	
Sie	haben	Fragen,	Anmerkungen	oder	Kritik	für	uns?	Schreiben	Sie	uns	eine	Nachricht.
Wurde	Ihnen	dieser	Newsletter	weitergeleitet?	Hier	finden	Sie	den	Link	zur	Anmeldung.

http://survey.newideasthinktank.de/q/NPS_TT/de/
mailto:kontakt@newideasthinktank.de
https://newideasthinktank.de/trecker-talk-new-ideas-think-tank/#Newsletter


Fügen	Sie	bitte	die	E-Mail-Adresse	kontakt@newideasthinktank.de	Ihrem	Adressbuch	oder	der	Liste
sicherer	Absender	hinzu.	Dadurch	stellen	Sie	sicher,	dass	unsere	Mail	Sie	auch	in	Zukunft	erreicht.	

	
Informationen	zum	Datenschutz	finden	Sie	hier.

	
Dieser	Newsletter	wurde	an	{{	contact.EMAIL	}}	gesendet.	Wollen	Sie	diesen	Newsletter	in	Zukunft

nicht	mehr	erhalten,	klicken	Sie	bitte	hier.

Verantwortlich	für	den	Inhalt	nach	§	18	Abs.	2	MStV:	Dieter	Dänzer
New	Ideas	Think	Tank	GmbH,	Leidenberg	2,	91610	Insingen,	Internet:	newideasthinktank.de
Geschäftsführer:	Klaus-Dieter	Dänzer	&	Ilja	Führer
AG	Ansbach	HRB	7317
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